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SALZBURG. Angesichts des an-
haltenden Wachstums der Aqua-
kulturindustrie brauchen deren 
Unternehmen immer bessere 
und auch nachhaltigere Schiffe. 
Die beiden brandneuen Live Fish 
Carrier „Inter Scotia“ und „Inter 
Atlantic“, die derzeit in Schott-
land im Einsatz sind, hat Pal-
finger Marine daher mit seinen 
hochmodernen Hebelösungen 
einschließlich des hauseigenen 
Central Remote Control-Sys-
tems ausgestattet.

Teleskop- und Knickarmkrane
Palfinger Marine lieferte drei 
seiner PTM 600A Teleskopkrane, 
die jeweils mit einem Zwei-Win-
den-System ausgestattet sind, 
um ein möglichst effizientes 
Hose-Handling sicherzustellen. 
Darüber hinaus ist jedes Schiff 
mit einem faltbaren Knickarm-
kran PK 18500M ausgestattet. 

Alle auf diesen Schiffen instal-
lierten PTM-Krane sind mit der 
Palfinger Central Remote Con-

trol ausgestattet, mit der jeder 
Kran separat mit zwei Joysticks 
direkt von der Brücke oder vom 
Deck aus mit einer Fernbedie-
nung gesteuert werden kann. 

Sachkenntnis
„In den letzten zehn Jahren ha-
ben wir uns auf dem Aquakul-
turmarkt sehr gut etabliert und 
mehr als 1.000 unserer bewähr-

ten Krane verkauft. Bei diesem 
Projekt hat uns unser Partner 
Palfinger Ibérica von der Auf-
tragsvergabe an und während 
des gesamten Projekts bestens 
unterstützt. So können wir un-
seren Kunden vor Ort in Spani-
en den besten Support bieten“, 
erklärt Gunther Fleck, Vice Pre-
sident Sales & Service Region 
Marine bei Palfinger. (hk)

Richtig heben  
auf hoher See
Der Bedarf der Aquakulturindustrie wächst – und bestes  
Kran-Equipment gilt als alternativlos. Palfinger freuts. 

Ausgerüstet
Palfinger Marine 
lieferte drei sei-
ner PTM 600A 
Teleskopkrane 
für die beiden 
Live Fish Carrier 
„Inter Scotia“ 
und „Inter 
Atlantic“.

Gunther Fleck, Vice President Sales & Service Region Marine bei Palfinger.
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Helmut  
Kaufmann

AMAG Austria Metall AG 
Der Aufsichtsrat der AMAG 

Austria Metall AG hat in seiner 
Sitzung vom 22.11.2023 Helmut 
Kaufmann zusätzlich zu seiner 
Funktion als Technikvorstand 

zum Vorstandsvorsitzenden per 
1.1.2024 bestellt. Kaufmann 

übernimmt damit die Funktion 
des derzeitigen CEO Gerald 

Mayer, der per 31.12.2023 aus 
dem Unternehmen ausscheidet. 

Die Laufzeit der Funktionsperiode 
von Kaufmann beträgt wie üblich 

drei Jahre.

Claudia  
Trampitsch

AMAG Austria Metall AG 
Zudem wurde Claudia Trampitsch 
zur neuen Finanzvorständin der 

AMAG Austria Metall AG berufen. 
Die Juristin, Steuerberaterin und 
Wirtschaftsprüferin ist seit 2015 
als Leiterin des Konzernrech-

nungswesens in der AMAG tätig 
und wurde 2018 zusätzlich zur 
kaufmännischen Geschäftsfüh-
rerin der AMAG metal GmbH 
bestellt. Ihr Vorstandsvertrag 

beginnt ebenfalls per 1.1.2024, 
läuft drei Jahre und endet daher 

am 31.12.2026.
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